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Art. 71 Verfolgung und Beurteilung 

1 Die Verfolgung und Beurteilung von Widerhandlungen gegen dieses Gesetz richtet 
sich nach dem Bundesgesetz vom 22. März 197470 über das Verwaltungsstrafrecht 
(VStrR). Zuständige Behörde ist das BFE. 

2 Fällt eine Busse von höchstens 20 000 Franken in Betracht und würde die Ermittlung 
der nach Artikel 6 VStrR strafbaren Personen Untersuchungsmassnahmen bedingen, 
die im Hinblick auf die verwirkte Strafe unverhältnismässig wären, so kann die Be-
hörde von einer Verfolgung dieser Personen absehen und an ihrer Stelle den Ge-
schäftsbetrieb (Art. 7 VStrR) zur Bezahlung der Busse verurteilen.  
14. Kapitel: Schlussbestimmungen 

Art. 71a71 Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 30. September 2022 
(Produktion von zusätzlicher Elektrizität aus Photovoltaik-
Grossanlagen) 

1 Bis die Erstellung von Photovoltaik-Grossanlagen nach Absatz 2 schweizweit eine 
jährliche Gesamtproduktion von maximal 2 TWh erlaubt, gilt für solche Anlagen, 
sowie für ihre Anschlussleitungen, dass: 

a. ihr Bedarf ausgewiesen ist; 

b. sie von nationalem Interesse und standortgebunden sind; bei Anlagen in Ob-
jekten nach Artikel 5 NHG72 bleibt bei einer Abweichung von der ungeschmä-
lerten Erhaltung die Pflicht zur grösstmöglichen Schonung unter Einbezug 
von Wiederherstellungs- oder Ersatzmassnahmen bestehen; 

c. für sie keine Planungspflicht besteht; 

d. das Interesse an ihrer Realisierung anderen nationalen, regionalen und lokalen 
Interessen grundsätzlich vorgeht; 

e. sie ausgeschlossen sind in: 

1.  Mooren und Moorlandschaften nach Artikel 78 Absatz 5 der Bundesver-
fassung, 

2.  Biotopen von nationaler Bedeutung nach Artikel 18a NHG, und 

3. Wasser- und Zugvogelreservaten nach Artikel 11 des Jagdgesetzes vom 
20. Juni 198673. 

2 Die Photovoltaik-Grossanlagen müssen folgende Voraussetzungen erfüllen: 

a. die jährliche Mindestproduktion beträgt 10 GWh; und 

  

70 SR 313.0 
71 Eingefügt durch Ziff. I des BG vom 30. Sept. 2022 (Dringliche Massnahmen zur kurzfris-

tigen Bereitstellung einer sicheren Stromversorgung im Winter), in Kraft vom  
1. Okt. 2022 bis zum 31. Dez. 2025 (AS 2022 543; BBl 2022 1536, 1540). 
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73  SR 922.0 
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b. die Stromproduktion vom 1. Oktober−31. März (Winterhalbjahr) beträgt min-
destens 500 kWh pro 1 kW installierter Leistung. 

3 Die Bewilligung für Photovoltaik-Grossanlagen wird durch den Kanton erteilt, wo-
bei die Zustimmung der Standortgemeinde und der Grundeigentümer vorliegen muss. 

4 Anlagen, die bis zum 31. Dezember 2025 mindestens teilweise Elektrizität ins 
Stromnetz einspeisen, erhalten vom Bund eine Einmalvergütung in der Höhe von ma-
ximal 60 Prozent der Investitionskosten. Der Bundesrat legt die Ansätze im Einzelfall 
fest; die Betreiber reichen dazu eine Wirtschaftlichkeitsrechnung ein. Netzverstärkun-
gen, die notwendig werden zur Einspeisung von Elektrizität der Anlagen, sind Teil 
der Systemdienstleistungen der nationalen Netzgesellschaft. 

5 Die Anlagen werden bei endgültiger Ausserbetriebnahme vollständig zurückgebaut 
und die Ausgangslage wiederhergestellt. 

6 Dieser Artikel bleibt auf Gesuche, die bis am 31. Dezember 2025 öffentlich aufge-
legt werden, sowie bei allfälligen Beschwerdeverfahren anwendbar. 

Art. 71b74 Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 30. September 2022 
(Produktion von zusätzlicher Elektrizität aus Speicherwasser-
kraftwerken) 

1 Für die Erweiterung des Speicherwasserkraftwerks nach Absatz 2 gilt, dass: 

a. der Bedarf ausgewiesen ist; 

b. dafür keine Planungspflicht besteht; 

c. das Interesse an der Realisierung anderen nationalen, regionalen und lokalen 
Interessen grundsätzlich vorgeht. 

2 Absatz 1 gilt für sämtliche zur Realisierung des Vorhabens nötigen und zur rationel-
len Nutzung der Wasserkraft gebotenen Massnahmen innerhalb des Kraftwerksys-
tems beim Projekt Grimselsee (Gemeinde Guttannen BE) mit Erhöhung des Grim-
selsees um 23 m und Verlegung der Grimselpassstrasse. 

3 Dieser Artikel bleibt auf Gesuche, die bis am 31. Dezember 2025 öffentlich aufge-
legt werden, sowie bei allfälligen Beschwerdeverfahren anwendbar. 

Art. 71c75 Übergangsbestimmungen vom 16. Juni 2023 
(Produktion von zusätzlicher Elektrizität aus Windenergieanlagen) 

1 Für Windenergieanlagen von nationalem Interesse, die über einen rechtskräftigen 
Nutzungsplan verfügen, der von der Gemeinde beschlossen wurde, gilt bis zu einer 
schweizweit zusätzlich installierten Leistung solcher Anlagen von 600 MW im Ver-
gleich zum Jahr 2021: 

  

74 Eingefügt durch Ziff. I des BG vom 30. Sept. 2022 (Dringliche Massnahmen zur kurzfris-
tigen Bereitstellung einer sicheren Stromversorgung im Winter), in Kraft vom  
1. Okt. 2022 bis zum 31. Dez. 2025 (AS 2022 543; BBl 2022 1536, 1540). 

75 Eingefügt durch Ziff. I 1 des BG vom 16. Juni 2023 über die Beschleunigung der  
Bewilligungsverfahren für Windenergieanlagen, in Kraft seit 1. Febr. 2024 (AS 2023 804; 
BBl 2023 344, 588). 
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